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Ziele:

• Bereitstellung flächendeckender Karten mit potenziell  

sturmgefährdeten Waldstandorten in Baden-Württemberg

Fragen: 1. Wo traten Sturmschäden im Zeitraum von 

1971 – 2000 auf?

2. Wodurch wurden diese Sturmschäden

verursacht?

3. Wo gibt es ähnliche Verhältnisse?

4. Wo könnten also in Zukunft Sturmschäden

auftreten?

5. Wie lässt sich die Sturmgefährdung quantitativ 

in Klassen beschreiben?
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Ziele: 

• Test von Hypothesen zu Risikofaktoren von Sturmschäden in 

Wäldern

• Bereitstellung von Grundlagen zur Ableitung und Empfehlung 

von Strategien zur Reduzierung von Sturmschäden
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Boden

Bodenart, Gründigkeit, Bodenfeuchte, pH-Wert

Wald

Art, Alter, Höhe, h/d-Verhältnis, Vitalität, 
Bestandesstruktur

Topographie

Geländehöhe,

Hangneigung,

Exposition,

Geländekomplexität

Anthropogene 
Einflüsse

Bewirtschaftungs-
maßnahmen,

Leitungs- und 
Straßenbau

Meteorologische Bedingungen

Strömung, Niederschlag, Lufttemperatur

Wesentliche Faktoren für das Sturmschadensrisiko in Wäldern 
(Literaturzusammenstellung)

Erkenntnisse aus Studien über Sturmschäden in Wäldern
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Hypothesen:

Sturmgefährdung der Wälder in Baden-Württemberg steigt mit 
zunehmender

• Windlast

• Baumhöhe

• Geländekomplexität

Sturmschäden werden insbesondere

• an Luvhängen, in Sattellagen und Talsohlen

• auf feuchten, flachgründigen oder sauren Böden

• in Fichtenbeständen 

• im Bereich forstlicher Kanten

auftreten
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Ableitung weiterer Informationen aus den 

Datenebenen

Bewertung und Wichtung der einzelnen Ebenen

Flussdiagramm der Arbeitsschritte zur Erstellung von 

Sturmgefährdungskarten für die Wälder in Baden-Württemberg
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LiteraturauswertungZusammenstellung 

und Aufbereitung der 

einzelnen 

Datenebenen
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Simulierte Strömung 
1971 - 2000

Simulierte Strömung 
2021-2050

Berechnung der 
Gefährdungskarte 
unter derzeitigen 

Klimabedingungen

Berechnung der 
Gefährdungskarte 
unter zukünftigen 
Klimabedingungen
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Daten Quelle GIS-Format

DGM50 LUBW Raster (50 m)

Landesgrenze FVA BW Vektor (Polygon)

Landkreise FVA BW Vektor (Polygon)

Regionale Gliederung FVA BW Vektor (Polygon)

Städte extrahiert von Daten-CD Esri Vektor (Punkt)

Strassen extrahiert von Daten-CD Esri Vektor (Linie)

Flüsse FVA BW Vektor (Linie)

Seen LUBW Vektor (Polygon)

Gewässereinzugsgebiete LUBW (WaBoA) Vektor (Polygon)

Geologie LUBW Vektor (Polygon)

Mittlere Temperatur (gesamt, SHJ, WHJ)

Mittlere Niederschlagshöhe (gesamt, SHJ, WHJ)

LUBW (Klimaatlas Baden-
Württemberg

Raster (1.000 m)

Bodenkundliche Einheiten LUBW (WaBoA) Vektor (Polygon)

Stauwasser- und Grundwasserbeeinflusste Böden LUBW (WaBoA) Vektor (Polygon)

Bodenkundliche Feuchtestufen LUBW (WaBoA) Vektor (Polygon)

Bodenversauerung LUBW (WaBoA) Vektor (Polygon)

Landnutzung LUBW (WaBoA) Vektor (Polygon)

Topex-to-distance-Werte FVA BW Raster (50 m)

Böenwindgeschwindigkeiten IMK (CEDIM) Raster (1.000 m)

Übersicht zu bisher vorhandenen Daten
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Vorläufige Ergebnisse

Reliefanalyse: Ableitung und Klassifizierung 
topographischer Parameter aus dem DGM50:

• Höhenschichten

• Hangneigung

• Hangausrichtung

• Hangform

• Bergrücken
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Ausblick

• Fortführung der Vorarbeiten (z.B. Berechnung von 
Bodenfeuchte-Index)

• nach Erhalt der Daten vom Verein für Standortskunde 
(Bodendaten, zufällige Nutzung) Beginn der Erstellung 
der Gefährdungskarten
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit


